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für die Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt,  
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin

Am 31.03.08 bezog in Lichterfelde der Storch 
wieder sein frisch gereinigtes Nest. Der Aufruf im 
letzten Amtsblatt zur Mithilfe bei der Reinigung 
des Lichterfelder Storchennestes wurde erhört. 
Die Firma „Umwelt Engineering GmbH“ aus 
Lichterfelde meldete sich kurzfristig und konnte 
mit ihrem neuen Geschäftsfeld der Gefahren und 
Spezialfällung von Bäumen auch gleich zeigen, 
welche Arbeiten unter erschwerten Bedingungen 
möglich sind.
Der Juniorchef,  Hendrik Settekorn, holte ca. 4 
Schubkarren voll Humus und Unrat aus dem 
Nest. Das neue Geschäftsfeld der Firma 
kommt vor allem zum Einsatz bei der:
-	 seilunterstützten Gebäudereini-

gung
-	 Installation von Blitz-

schutzanlagen
-	 Beton- und Fugensanie-

rung in der Höhe
-	 Montage und Wechsel 

von Festver-
glasungen

-	 Korrosionsschutzerneuerung und Anbringen 
von Anstrichen

-	 Wartung von Windkraftanlagen
-	 Dachrinnensäuberung und –instandsetzung
-	 bauwerkssichernde Maßnahmen wie 

Gefahrenstellenbeseitigung und Sicherung 
absturzgefährdeter Gebäudeteile

-	 Kirchturmsanierung
-	 Arbeiten an Masten und Türmen
Das Hauptgeschäftsfeld der Firma ist aber der 

maschinelle Holzeinschlag mittels eige-
ner Harvestern und Forwardern, d.h. 
die Wälder werden mit modernster 
Technik durchforstet und nachhaltig 

bewirtschaftet.
Die Firma ist seit Jahren ein zuver-

lässiger Partner der Forstwirt-
schaft sowie der Wald- und 
Grundstücksbesitzer. Die Lich-
terfelder und wohl auch der 
Storch sagen Dankeschön

Bester,  
Ortsbürgermeister

Viel Freude hatten 
die Besucher des 
Schorfheider Erleb-
nistages am 6. 
April. Die Musik-
schule Fröhlich 
kam mit 80 Kindern 
und begeisterte die 
Zuschauer. Mehr 
Fotos können Sie 
sich auf der Internet
seite der Gemeinde 
unter „Aktuelles“ an-
sehen.

Sehr geehrte Bürgerinnen 

und Bürger der Gemeinde 

Schorfheide,

nach landläufigen Vorstellungen 

wird das dörfliche Leben auch 

heute noch von Persönlichkeiten 

wie dem Landarzt, dem Pfarrer, 

dem Apotheker, dem Lehrer und 

dem Bürgermeister geprägt. In 

zwei Bereichen wird es künftig 

neue Gesichter geben. Frau 

Obst geht in den wohlverdienten 

Ruhestand. Ihre mögliche Nach-

folgerin, um die sie sich selber 

gekümmert hat, bemüht sich 

momentan, die kassenärztliche 

Genehmigung als Allgemein-

medizinerin zu erhalten. Die 

Gemeinde Schorfheide unter-

stützt die Nachfolgerin von Frau 

Obst in diesem Bemühen. 

Der Pfarrer Rostalski über-

nimmt ab dem 1. Mai 2008 

eine neue Pfarrstelle in Dahme/ 

Mark. Ich wünsche der Familie 

Rostalski von ganzem Herzen 

in ihrer neuen Wirkungsstätte 

viel Glück.“ 

Frau Obst wünsche ich viele 

erfüllte Jahre guter Gesund-

heit im Ruhestand. Uns allen 

wünsche ich, dass die entstan-

denen Lücken bald durch tat-

kräftige Nachfolger, voller Elan, 

geschlossen werden.

Freundliche Grüße

Uwe Schoknecht,  

Bürgermeister
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Neu im Empfangsbereich der 
Gemeindeverwaltung ist Frau 
Birgit Gotzes aus Finowfurt.

Nadine Hannemann aus Finow-
furt begann am 18. März 2008 
die Tätigkeit als Mitarbeiterin im 
Empfang der Gemeindeverwal-
tung.

IMPRÄGNIERWERK FINOWFURT
Hubertusmühle GmbH
www.impraegnierwerk-finowfurt.de

RESTHOLZ 
VERKAUF

Öffnungszeiten
Mo - Fr   7.00 - 15.45 Uhr

   8.00 - 12.00 Uhr  

Wahlhelfer 
gesucht
Für die Kommunalwahl 
am 28. 09. 2008 werden 
noch für alle Ortsteile 
Wahlhelfer gesucht.
Bei Interesse melden Sie 
sich bitte in der Gemein-
deverwaltung, Raum 
3.9., bei Frau Braun 
oder Raum 3.7. bei Frau 
Greger bzw. telefonisch 
unter 03335 4534 13/16
oder per E-Mail:  a.braun.
schorfheide@barnim.de.

Mitteilung der Friedhofsverwaltung

Überprüfung der Standsicherheit 
der Grabsteine
Entsprechend § 27 der Friedhofssatzung der Gemeinde Schorf-
heide vom 01.04.2007 und der Unfallverhütungsvorschrift der 
Gartenbau-Berufsgenossenschaft für Friedhöfe und Krematorien 
(VSG 4.7) vom 01.01.1997 ist die Standsicherheit der Grabsteine 
einmal jährlich zu prüfen.

Die Gemeinde Schorfheide hat eine Firma mit der Durchführung 
der Standsicherheitsprüfung der Grabsteine auf allen kommu-
nalen Friedhöfen beauftragt.

Die Prüfung erfolgt ab dem 05.05.2008.

Als Nutzungsberechtigte von Grabstellen haben Sie vorab die 
Gelegenheit, die Standsicherheit der Grabsteine selbst zu prüfen 
und gegebenenfalls lose Grabsteine bis zum 02.05.2008 zu befes
tigen.

Sollten sich bei der Prüfung der Grabsteine Beanstandungen hin-
sichtlich der Standsicherheit ergeben, werden Sie mittels Aufkle-
ber auf dem Stein darüber informiert.

Ihrer sich daraus ergebenden Pflicht zur Wiederherstellung der 
Verkehrssicherheit sollten Sie innerhalb der nächsten 2 Monate 
nach Information nachkommen.

Hartwig, Verwaltungsangestellte

Vorübergehende Praxisschließung
Zum 31. 03. 2008 gehe ich in den Altersruhestand und beende 
meine allgemeinärztliche Tätigkeit. Bei vorliegendem Einverständ-
nis wird meine Nachfolgerin, Frau Dr. S. Lüke, die weitere haus
ärztliche Betreuung übernehmen.
Der Wiedereröffnungstermin steht z. Z. noch nicht fest.

Ich danke allen Patienten für das mir entgegengebrachte Ver-
trauen und wünsche Ihnen für die Zukunft alles Gute.

Erika Obst, Fachärztin für Allgemeinmedizin
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Im OT Finowfurt der Gemeinde Schorfheide kam es über die Oster-
feiertage verstärkt zu Graffitischmierereien (siehe Foto). Die 
Gemeindeverwaltung Schorfheide bringt nach wie vor jede Graf-
fitischmiererei zur Anzeige. Für Jugendliche, die das 14. Lebens-
jahr noch nicht vollendet haben und somit nicht strafmündig sind, 
haften deren Eltern, die für die angerichteten Schäden zivilrecht-
lich haftbar gemacht werden können. Die Gemeinde Schorfheide 
wird alle zivilrechtlichen Möglichkeiten ausschöpfen, um sich den 
entstandenen Schaden durch die Täter ersetzen zu lassen. Ich 
rate dringend allen privaten Hauseigentümern jede Graffitischmie-
rerei zur Anzeige zu bringen und wenn die Täter bekannt sind, 
sich den Schaden ersetzen zu lassen. Auf Graffitischmierereien 
und mutwillige Zerstörungen kann es nur eine Antwort geben: 
„Null Toleranz!“

Uwe Schoknecht, Bürgermeister

13. Flößerfest im OT Finowfurt vom 4. bis 6. Juli 2008 

Wer hat Lust und Interesse mitzumachen? Anlässlich des 

13. Flößerfestes 2008 möchten wir am und auf dem Wasser 

das „Spiel ohne Grenzen“ durchführen. Wir suchen aus den 

9 Ortsteilen der Gemeinde Schorfheide jeweils eine Fami-

lie (2 Erwachsene, 1 Kind ab 10) die Spaß daran hat, an 

diesem Wettkampf teilzunehmen. Dieser soll am 5. Juli 2008 

ca. ab 13:00 Uhr stattfinden. 

Wer Interesse hat, meldet sich bitte bis zum 30. April 2008 

bei Frau Höft. Tel.: 03335 453449 oder per E-Mail: p.hoeft.

schorfheide@barnim.de

Zum Gesundheitsforum luden Dr. med. Reinhold Schrambke 
und Uwe Schoknecht am 26.03.2008 in das Jagdschloss ein. 
Physiotherapeuten, Hauskrankenpfleger, Apotheker und Ärzte 
entwickelten in Gesprächen erste Gedanken für eine zukünftige 
Zusammenarbeit. 
Vereinbart wurde eine Informationsveranstaltung für die Einwohner 
der Region in der Schlossscheune am Jagdschloss im 2. Halbjahr 
2008. 
Themen werden u.a. sein:
Umgang mit Medikamenten und Verordnungen – sind wir eine Pil-
lengeneration?
Was ist eine wirksame Patientenverfügung?

Angela Braun

Ausländerbeirat des Landkreises 
Barnim wird neu gewählt
Interessentinnen und Interessenten werden noch gesucht

Am 17. Juni 2008 findet die 
dritte Wahl des Ausländerbei-
rates des Landkreises Barnim 
statt. Der Ausländerbeirat wird 
für die Dauer von drei Jahren 
gewählt. Vor sechs Jahren, 
am 26. Mai 2002, wurde zum 
ersten Mal ein Ausländerbeirat 
im Barnim gewählt.
Der Ausländerbeirat besteht 
aus neun Mitgliedern und wird 
von den, am Wahltag im Land-
kreis länger als drei Monate 
legal lebenden, Ausländerinnen 
und Ausländern gewählt, die 
das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, auch wenn sie gleich-
zeitig die deutsche Staatsan-
gehörigkeit besitzen.
Gewählt werden kann jede 
Person, die am Wahltag das 18. 
Lebensjahr vollendet und min-
destens drei Monate ihren stän-
digen Wohnsitz im Landkreis 
hat. Wahlvorschläge können 
von ausländischen Wählergrup-
pen und Einzelbewerber/innen 
bis zum 10.05.2008 im Büro 
der Ausländerbeauftragten des 

Landkreises, im Paul-Wunder-
lich-Haus, 16225 Eberswalde, 
eingereicht werden.
Der Ausländerbeirat hat die 
Aufgabe, als beratendes Gre-
mium die Interessen der aus-
ländischen Bevölkerung im 
Landkreis Barnim zu vertreten 
und in Angelegenheiten der 
Ausländerinnen und Ausländer 
Stellung zu nehmen. Er kann 
dem Kreistag und seinen Aus-
schüssen und dem Landrat 
Anregungen vortragen.
Alle Ausländerinnen und Aus-
länder sind aufgerufen, aktiv 
an der Wahl des Ausländer-
beirates teilzunehmen. Weitere 
Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Wahl des Ausländerbei-
rates werden noch gesucht.
Informationen zu den Wahl-
modalitäten und dem Aus-
länderbeirat sind im Büro der 
Ausländerbeauftragten des 
Landkreises Barnim erhältlich.

gez. Dr. Mohamed Hamdali, 
Vorsitzender des  

Ausländerbeirates

Am Montag, dem 24.03.08, fand in der Seniorenresidenz 

Eberswalde ein großes Osterfest in Verbindung mit 

einem Tag der offenen Tür statt. Geboten wurde ein 

buntes Programm. Zur musikalischen Umrahmung war Herr 

Schmerschneider  geladen. Es war ein rundum gelungener 

Nachmittag mit vielen Überraschungen. 
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Besuch auf Einladung des Bundestagsabgeordneten Markus 
Meckel im Paul-Löbe-Haus. Hier tagen die Ausschüsse des Deut-
schen Bundestages.

A C H T U N G  !

Lichterfelder Maifeuer 26. April am  
Siedlershop Scholz ab 18.00 Uhr

Am 13.03.2008 informierten 
sich die Mitarbeiter/innen der 
Gemeinde Schorfheide in 
der Gedenkstätte Berlin- 
Hohenschönhausen, dem 
ehemaligen „Stasi-Gefängnis“, 
über die Abläufe in dieser Unter-
suchungshaftanstalt.
91.000 hauptamtliche und 
180.000 inoffizielle Mitarbeiter 
sorgten zuletzt in der DDR für 
eine flächendeckende Überwa-
chung der Bevölkerung. Wer 
Widerstand leistete oder zu 
flüchten versuchte, kam in eines 
der 17 MfS-Untersuchungs-

gefängnisse. Gelenkt wurden 
sie von der Zentrale in Berlin-
Hohenschönhausen.
Die Häftlinge wurden mit psycho-
logischen Methoden zermürbt. 
Von der Außenwelt hermetisch 
abgeschnitten und von den Mit-
gefangenen meist streng isoliert, 
wurden sie durch gut ausgebil-
dete Vernehmer oft monatelang 
verhört, um sie zu belastenden 
Aussagen zu bewegen. Erst die 
friedliche Revolution im Herbst 
1989 führte zur Auflösung des 
Staatssicherheitsdienstes und 
seiner Gefängnisse.

Sperrmüllentsorgung  
für Erholungsgrundstücke
Mit Änderung der Abfallentsorgungssatzung ab 01. 01. 2008 kann 

Sperrmüll von Erholungsgrundstücken einmal im Kalenderjahr bis 

zu einer Menge von 2,5 m³ unter Vorlage der Sperrmüllkarte für 

Erholungsgrundstücke (gelbfarbig) auf den kommunalen Recy-

clinghöfen Bernau und Eberswalde kostenfrei angeliefert werden. 

Voraussetzung für den Erhalt der Sperrmüllkarte ist die Anmeldung 

des Grundstücks als Erholungsgrundstück (zur Abfallentsorgung). 

Die Abholung des Sperrmülls am Grundstück ist nicht möglich.

Die Sperrmüllkarte ist bei der GAB Gesellschaft für Abfallwirtschaft 

Barnim mbH telefonisch anzufordern. Die konkrete Ansprechpart-

nerin finden Sie unter www.gab.barnim.de und auf Seite 7 des 

Abfallkalenders.   

Für eventuelle Rückfragen steht die Abfallberatung des Land-

kreises Barnim unter Telefonnummer 03334 2141214 gern zur 

Verfügung.

Landkreis Barnim, Bodenschutzamt

Ein neues Hinweisschild führt die Besucher von der L 100 in Groß 
Schönebeck zum Jagdschloss.

Die AWO des Ortsvereins Groß Schönebeck e.V. führt in 

diesem Jahr vom 14.4.-28.4.2008

eine genehmigte Listensammlung durch. 

Die gesammelten Gelder werden zur Erhaltung des 

Seniorentreffs verwendet. Wir würden uns freuen, wenn Sie 

unseren ehrenamtlichen Helfern mit einer Spende entgegen-

kommen. Jeder Sammler hat einen gültigen Sammleraus-

weis.

Der Vorstand, Verena Peter
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Ein Nachmittag in Brüssow
Die Seniorinnen der ProCurand Begegnungsstätte Finowfurt 
fuhren am 15. März 2008 nach Brüssow und verlebten dort einen 
wunderschönen Nachmittag. Diese Fahrt stand noch im Zeichen 
des Frauentages. Um 10.30 Uhr ging es los. In Brüssow ange-
kommen, wurden wir ganz herzlich vom Gaststättenpersonal des 
„Schützenhauses“ begrüßt. Anschließend gab es Mittagessen und 
alle konnten sich am Buffet nach Lust, Laune und Hunger bedie-
nen. Es ging dann gleich mit einer Tanzveranstaltung weiter. Viele 
nutzten diese Gelegenheit um ihr Tanzbein zu schwingen. Kaffee 
und Kuchen gab es auch noch. Doch ein schöner Tag geht einmal 
zu Ende. Gegen 16.30 Uhr traten wir dann die Heimreise an. 
Am 19. April 2008 ist schon die nächste Tagesfahrt geplant. Sie 
sehen bei uns ist immer etwas los. Kommen auch Sie und besu-
chen Sie uns in unserer ProCurand Begegnungsstätte in Finow-
furt.

Gudrun Grassow, Leiterin der Begegnungsstätte

Tag des offenen Ateliers
Die Hobby-Maler Heidrun und Eberhard Kröger präsentieren ihre 
Arbeiten zum 5. Mal beim „Tag des offenen Ateliers“ am Sonntag, 
dem 04. Mai 2008, von 10.00 – 17.00 Uhr, im OT Finowfurt, Wer-
belliner Straße 57.
Zu sehen sind Textil-Collagen und Punktmalerei von Heidrun 
Kröger. Ihr haben es besonders Baummotive, aber auch Tierdar-
stellungen angetan. Man kann sich überraschen lassen von den 
„Lumpen“-Bildern, die besonders von den weiblichen Besuchern 
„beäugt“ und mitunter sogar betastet werden.
Dagegen stellt ihr Ehemann Eberhard vorwiegend Landschaften 
der Schorfheide in Öl und Pastell dar; Motive aus Finowfurt, Eich-
horst und Groß Schönebeck sowie Seebilder sind in der Ausstel-
lung zu sehen.
Man darf gespannt sein auf die neuen Arbeiten, denn beide Hob-
bymaler waren in den letzten Monaten nicht untätig. Sie führen 
ihre Gäste gerne durch die Ausstellung und freuen sich auf ihre 
Besucher.

Textil-Collagen, Punktmalerei, 
Landschaftsbilder, Stillleben u.a.
OT Finowfurt, Werbelliner Str. 57
Ansprechpartner:	Fam. Kröger 
Tel.:  03335 32065

Vorstandswahl im SV Schorfheide 
Am Samstag, dem 19.04.2008, findet die satzungsmäßige Mit-
gliederversammlung des SV Schorfheide Groß Schönebeck e.V. 
statt. Dazu lädt der Vorstand zu 16.00 Uhr alle Mitglieder in das 
Gasthaus zum  „Weißen Hirsch“ in Groß Schönebeck ein. Auf der 
Tagesordnung stehen u.a. der Bericht des Vorstandes mit Infor-
mationen zur Entwicklung der einzelnen Sportabteilungen, der 
Finanzbericht 2007 und der Bericht der Kassenprüfer. Der Vor-
stand soll entlastet werden und wird neu gewählt. Die Mitglieder-
versammlung wird gegen 19.00 Uhr beendet. Anschließend findet 
die zünftige Jahresfeier unseres Sportvereins statt.  

Peter Harbach, Pressesprecher SV Schorfheide 

Der Förderverein „Kleine Grundschule für Groß Schönebeck“ e.V. 
lädt am 24.04.2008 zu seiner 2. Weiterbildungsveranstaltung für 
Eltern, Pädagogen, Vereinsmitglieder und Interessierte unter der 
Überschrift 

„Besondere Begabungen unserer Kinder –  
gemeinsam erkennen, fördern und stärken“  
herzlich ein.
Nachdem die 1. Veranstaltung dem Thema „Das Lernen lernen“ 
gewidmet war, geht es  an diesem Abend um die entdeckten und 
unentdeckten Begabungen unserer Kinder.
Frau Schuller und Frau Hildebrandt vom Stützpunkt für Begab-
tenförderung im Barnim, mit Sitz am Alexander von Humbold 
Gymnasium/Eberswalde, konnten für die fachliche Ausgestaltung 
der Veranstaltung gewonnen werden. Neben einer fundierten 
Einführung zu diesem Thema, indem es um die verschiedenen 
Formen und Ausprägungen besonderer Begabungen und den 
damit einhergehenden Anforderungen an Eltern, Pädagogen und 
die Umwelt geht, stehen Sie an diesem Abend auch für spezielle 
Fragen zum Thema zu Verfügung. 
Die Veranstaltung ist als schulinterne Weiterbildungsveranstaltung 
konzipiert und anerkannt. Für Vorschulpädagogen/innen kann 
eine Teilnahmebestätigung durch den Förderverein ausgestellt 
werden.
Die Veranstaltung beginnt um 18.30 Uhr im Versammlungsraum 
der Freiwilligen Feuerwehr Groß Schönebeck.
Rückfragen zur Veranstaltung bitte unter 033393 66684 (ab 17.00 
Uhr).



Seite 6 Schorfheide Kurier

24 Schorfheider Schüler nahmen an der Schach-Landesmeisterschaft teil 
Die Kleine Grundschule Groß 
Schönebeck und die Grund-
schule Lichterfelde nahmen mit 
vier bzw. zwei Mannschaften an 
der diesjährigen Landesschul-
meisterschaft im Schach teil. 
In den wöchentlichen  Spiel-
stunden der Arbeitsgemein-
schaft Schach bereiteten sich 
die Schüler auf dieses Mann-
schaftsturnier vor. Zu einer für 
Samstag ungewöhnlich frühen 
Zeit starteten die Schüler in vier 
Fahrzeugen nach Lübbenau. 
Sponsoren machten es mög-
lich, dass die Kinder erstmals 
in Schul-Trikots spielten. Die 
Schüler motivierte das ganz 
offensichtlich zusätzlich. Sie 
spielten mit viel Engagement 
und Begeisterung. Die Älteren 
aus Groß Schönebeck konnten 
sich bei ihrer dritten Teilnahme 
an einem Landeswettbewerb 
erneut steigern. Sie spielten 
erstmals im vorderen Mittel-
feld mit und wurden mit einem 
7. Platz bei 17 Mannschaften 
belohnt. Lucas war mit fünf 
Siegen erfolgreichster Spieler. 
Die 1. Mannschaft aus Lich-
terfelde überzeugte bei ihrem 

ersten Start sofort und belegte 
unter 28 Mannschaften einen 
13. Platz. Herausragend, Tim 
am ersten Brett, der alle sieben 
Partien gewann, und Dennis 
mit fünf gewonnenen Partien. 
Auch das Team aus der 3. 
Klasse aus Groß Schönebeck  
steigerte sich erneut. Kai am 
ersten Brett war mit ebenfalls 
fünf Siegen bester Einzelspieler, 
die Mannschaft belegte unter 
28 Teams einen 16. Platz und 
steigerte sich damit ebenfalls 
ganz toll. Auch Christopher aus 
der 2. Lichterfelder Mannschaft 
spielte mit vier Siegen ein gutes 

Turnier. Die Zwerge aus der 1. 
und 2. Klasse aus Groß Schöne-
beck nutzten dieses Turnier vor 
allem, um zu lernen. Johanna 
und Juliette waren die besten 
Einzelspieler und freuten sich 
beide über ihre ersten Siege in 
einem Schachturnier. 
Jetzt bereiten sich die Schüler 
auf ihre jeweilige Schulmeister-
schaft und auf das Abrafaxe-
Turnier im Mai in Berlin sowie 
das Keilerturnier im November 
in Eberswalde vor. Im Herbst 
soll mit erneut sechs Mann-
schaften am nächsten Lan-
deswettbewerb teilgenommen 

werden – dort wollen die Besten 
den Anschluss an die Spitze 
schaffen.
Höhepunkte für die Groß Schö-
nebecker wird das Turnier der 
Partnerschulen der Schach
olympiade am 14.06.2008 in 
Hamburg und die Fahrt nach 
Dresden zum Treffen der welt-
besten Schachspieler sein. 
Dafür wurde die Kleine Grund-
schule vom Deutschen Schach-
bund als einzige Schule aus 
dem Barnim ausgesucht und 
wird im Rahmenprogramm die 
Nationalmannschaft von Jersey 
präsentieren. Hierfür werden 
Sponsoren gesucht. 
Einen interessanten Tupfer in 
dieser doch eher trockenen 
Sportart wird das 2. Groß Schö-
nebecker Räuberschachturnier 
sein. Dort werden über 50 Teil-
nehmer erwartet, darunter auch 
die Spieler der Arbeitsgemein-
schaften aus Groß Schönebeck 
und Lichterfelde. Dafür wird 
der Sponsor für den Pokal und 
Namensgeber für das Turnier 
gesucht. Informationen dazu 
gibt es bei Peter Harbach, Tele-
fon 03 33 93 – 659 80.

10. Leistungsvergleich Englisch in der Schule Finowfurt
Sieben Grundschulen nahmen teil.
Zum zehnjährigen Jubiläum 
war alles perfekt vorbereitet: 
Hübsch gedeckte Tische, eng-
lische Kekse, englischer Tee, 

Luftballons, die jungen Repor-
ter der Schule Finowfurt, Fotos 
vergangener Jahre und ein 
neuer Wanderpokal, gespon-
sert von der Fielmann AG.

Insgesamt folgten je vier Schü-
ler aus sieben Grundschulen 
der Einladung und stellten ihr 
Wissen unter Beweis. Vier Sta-
tionen hatten sie zu bewältigen. 
So mussten die Fünftklässler 
innerhalb von vier Minuten 
Wörter zum Thema „school“ 
notieren, im Anschluss Sach-
verhalte übersetzen, buch-
stabieren oder eine englische 
Wortkette bilden. Während der 
Zwischenauswertungen war 
es mucksmäuschenstill. Nach 
circa einer Stunde hörten die 
Teilnehmer dann den entschei-
denden Satz: The winner is 
… the primary school in Groß 
Schönebeck! Den zweiten Platz 
erzielte das Team der gastge-

benden Schule Finowfurt, den 
dritten Platz die Grundschule 
Lichterfelde. Es folgten die 
Bruno-H.-Bürgel-Grundschule 
aus Eberswalde, Grundschule 
Joachimsthal, Grundschule 
Marienwerder und die Schwär-
zesee Grundschule aus Ebers-
walde.
Gern nahmen die Teilnehmer 
die Urkunden in Empfang. 
Wie auch immer das Ergebnis 
ausgefallen ist, an diesem Tag 
trafen sich die besten Schüler 
im Fach Englisch. Congratula-
tions!

Natalie Reich,  
Lisa-Marie Lange, Klasse 4b 

AG Junge Reporter  
der Schule Finowfurt
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„Hasi“ und „Manni“ zu Besuch in der „Zwergenstube“

Dem Wetter nach zu urteilen war eigentlich Winterzeit, Kälte und 
Schnee, aber trotzdem fanden die beiden Osterhasen den Weg 
in die „Zwergenstube“. Alle Kinder waren voller Aufregung und 
gespannt, was sie zu sehen bekommen. Es war ein wunderschö-
nes Programm, was die beiden Osterhasen „Hasi“ und „Manni“ 
den Kindern präsentierten. Das schöne war, dass die Kinder voll 
in das Programm mit einbezogen wurden. Alle lachten und hatten 
viel Spaß. „Manni“ zauberte Ostereier für die Kinder hervor und 
alle waren überrascht, was so ein Hasenmann kann. Auch unseren 
Gästen, den Senioren vom Treff, hat dieses Osterprogramm sehr 
gut gefallen und der Beifall kam von allen Seiten. 
Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen Eltern recht herzlich 
bedanken für das wunderschöne und liebevoll gestaltete Oster-
büffet. Es ist für alle Kinder ein besonderes Erlebnis zum Büfett 
zu gehen und sich allein was zu holen und man sollte es gar 
nicht glauben, was die Kinder für einen Appetit entwickeln. Nicht 
umsonst, das Auge isst mit.

Das Team und die Kinder der Johanniter „Zwergenstube

45 JAHRE GAS-FACHBETRIEB IN FINOWFURT

Walzwerkstraße 58 • 16244 Schorfheide / OT Finowfurt
Tel.: 03335 7335 • Fax: 7439 • info@heizung-behnisch.de

Gasgeräte
Gasheizungen
Gasanlagen
Gasgeräte-Wartungen
Sachkundigenprüfung
Gastankstelle

Ihre Fleischerei MeisterbetriebOrtlieb

16247 Althüttendorf, Tel.: (03 33 61) 8 25
16247 Joachimsthal, Tel.: (03 33 61) 7 10 17

16244 Schorfheide, OT Finowfurt, Tel.: (0 33 35) 32 69 54, Hauptstraße 126

All unsere Erzeugnisse stammen aus eigener Landwirtschaft und Schlachtung.
Sie werden nach überlieferten Rezepten vom Fleischermeister Ralf Ortlieb hergestellt.

Dafür bürgen wir!

Wir nehmen gern Ihre Bestellungen für hausgeschlachtete 
Enten, Gänse, Kaninchen und Wildspezialitäten entgegen.

Wir liefern gern für Ihre Familienfeier frei Haus.

50 Jahre Kindergarten Eichhorst
Wer feiert:	 die integrierte Waldkita „Löwenzahn“ 
Wann:	 26. April 2008 
Wo:	 im Garten des Kindergartens OT Eichhorst 
Zeit:	 ab 10:00 Uhr 

Mit freundlichen Grüßen  
das Eichhorster Erzieherinnen-Team

Der Hort Finowfurt 
Die Hortleiterin heißt Frau Schulz. Der Hort hat sehr viele Feste, 
zum Beispiel das Sommerfest. Beim Sommerfest machen die  
1. – 4. Klasse mit.
Der Hort hat einen Piratenklub, in dem jeweils zwei Kinder aus 
Klasse 1 bis 4 mitarbeiten. Im Piratenklub reden wir über die Spiel-
sachen, die angeschafft werden könnten. Der Klub wird von  Frau 
Giesel und Herrn Neumann geleitet. 
Am 15. Februar wurden alle Klassen, von der Ersten bis Vierten, 
fotografiert. Anfang März gab es eine Osterwerkstatt. Dort 
bastelten wir alles zum Thema Ostern.
Für die Tanz-AG gibt es einen Extraraum. Diese AG leitet Frau 
Giesel. Wir nehmen jedes Jahr nicht nur am Flößerfest teil, son-
dern auch an ganz vielen anderen Festen. 
Die Basare werden jeden Sommer, Herbst, Winter und Frühling 
durchgeführt. Von dem eingenommenen Geld kaufen wir neue 
Spielsachen.

Francine Virchow, 4b, AG Junge Reporter

In Kooperation mit einem international tätigen Unternehmen (mit über 1 Mrd. $ Umsatz im 
Jahr 2007) suche ich Testfahrzeuge für ein technisch überlegenes und konkurrenzloses 
Motorpflegesystem mit folgenden Vorteilen:

- verringerter Ölverbrauch
- verringerter Kraftstoffverbrauch
- verringerter Geräuschpegel
- verringerte Abgasemission
- spürbare Leistungsverbesserung
- erhöhte Lebensdauer für Motor und Getriebe

Ich habe dieses System getestet und konnte feststellen, dass sich der Einsatz  von 44,34 € 
deutlich bezahlt macht.
Interessenten für Test und Vertrieb melden sich bei Peter Harbach, Tel.  033 35 – 22 54 12.
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Osterfeuer 2008 in Altenhof
Mit Muskelkraft und unter Zuhilfenahme von improvisierten Fla-
schenzügen bauten die fleißigen Altenhofer Blauröcke das Oster-
feuer auf der Badewiese auf.
Abends war es dann soweit. Das Feuer wurde gezündet und ein 
heftiger Nord-Nord-Ost-Wind blies die Backen. Dazu kam ein 
unangenehmer Nieselregen. Zum „junge Hunde kriegen“.
Da half nur eins - sich warme Gedanken machen, Schutz suchen 
oder sich so nah ans Feuer zu stellen, dass wenigstens eine Kör-
perseite warm und trocken war. Der inneren Erwärmung konnte 
auch mit Bier, Bratwurst und anderen leiblichen Stärkungen nach-
geholfen werden.
All´ den widrigen Witterungsbedingungen zum Trotz kamen immer-
hin ca. 150 bis 200 Gäste. Und ich denke, alle hatten ihren Spaß.
Wie heißt es doch so schön: „Es gibt kein schlechtes Wetter, nur 
unpassende Kleidung.“
2009 haben wir dann bestimmt „Bombenwetter“, noch bessere 
Stimmung und noch viel mehr Besucher.

Gerald Heine

Osterfeuer trotz des Winterwetters
Eigentlich hatten sich die Werbelliner für den Vorabend des Oster-
festes besseres Wetter bestellt! Dass sich dennoch so viele am 
wärmenden Feuer einfanden - Frau Petzel, die wieder für die Rund-
umversorgung zuständig war, war sprachlos. „Es war das erste 
und nicht das letzte Mal in diesem Jahr, dass wir die Nachbarn 
aus ihren Stuben locken wollten“, so Dietmar Gericke, der mit den 
Kameraden seiner Ortswehr ein stattliches Feuer entfachte und 
bewachte. Auch die von den Familien Zwicker und Kräft angebo-
tenen Knüppelkuchen fanden beim Nachwuchs des Dorfes viel 
Zuspruch. 

Christian Wapler

Der diesjährige Ostermarkt in Buckow war  wieder sehr gut 
besucht. Über 1200 Interessierte aus Nah und Fern kamen zum 
Markt. An diesem Wochenende feierte auch die Landfleischerei 
in Buckow ihr 3-jähriges Bestehen. Inhaber Bernd Hausmann ist 
es gelungen, eine feste Stammkundschaft zu binden. Qualität 
und guter Service werden von den Kunden mit guten Umsätzen 
belohnt. Herr Hausmann wünscht sich aber auch eine bessere 
Vernetzung seines guten Angebotes für die anderen Ortsteile 
unserer Gemeinde.
Der Ortsbeirat wird sich dazu einmal mit Herrn Hausmann  treffen 
und die vorhandenen Vorstellungen diskutieren.

Bester, Ortsbürgermeister

Am 14. März feierte Gerhard 
Löffler seinen 75. Geburts-
tag. Als vor 50 Jahren im 
Ortsteil Buckow in Lichterfelde 
der alte Gärtnereikomplex des 
Buckower Gutes neu aufgebaut 
wurde, war Gerhard Löffler mit 
im Aufbauteam. Über Jahr-
zehnte leitete er den modernen 
Gartenbaubetrieb und ist auch 
noch heute in beratender Funk-
tion dort tätig. Von 1998 bis 
2003 war Gerhard Löffler als 
Gemeindevertreter in unserem 
Gemeindeparlament tätig.
Ortsbürgermeister D. Bester 
gratulierte und wünschte 
Gesundheit und noch weiterhin 
Schaffenskraft.
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Die Jahresmitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Finowfurt/Eichhorst 
findet am 09. 05. 2008, um 19.00 Uhr, im Speiseraum der Oberschule 
Finowfurt, Spechthausener Straße 1 - 3, statt.

Tagesordnung:
-	 Begrüßung
-	 Kassenbericht
-	 Bericht des Kassenprüfers
-	 Entlastung Kassierer / Vorstand
-	 Haushaltsplan 2008/2009
-	 Beschlussfassung Auszahlung Reinerlös  

Jagdpacht 2007/2008
-	 Beschlussfassung Schließung der Auszahlung  

auf gesetzliche Frist
-	 Bericht zum geschlossenen Pachtvertrag
-	 Bericht zum jagdlichen Geschehen

Lothar Kirchhoff
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft
Finowfurt / Eichhorst • Tel. 03335 7128

Im Rahmen der Firmenbesuche bei Lichterfelder Unternehmern 
besuchte im März Bürgermeister, U. Schoknecht, und Ortsbür-
germeister, D. Bester, die Firma Kleemann Bau GmbH. Die Firma 
Kleemann ist schon seit über 10 Jahren in Lichterfelde geschäfts-
ansässig und beschäftigt zur Zeit 8 Mitarbeiter.
Im Jahre 2003 erfolgte der Generationenwechsel im Unterneh-
men. Seit dieser Zeit leitet Herr Guido Kleemann das Unterneh-
men. Bauleistungen werden vorwiegend in der Region erbracht. 
Hauptauftraggeber sind Kommunen und kommunale Unterneh-
men, aber auch die Fertigstellung von Eigenheimen und Baulei-
stungen für private Grundstücksbesitzer werden realisiert.

Ortsbürgermeister, Bester

Am Sonnabend, dem 26.04.2008 findet um 18.00 Uhr die 

Jahreshauptversammlung der  
Jagdgenossenschaft Werbellin - Altenhof
für das Jagdjahr 2007 - 2008 im Eiscafé Petzel in Werbellin statt.

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Bericht des Vorstandes
3. 	 Bestätigung der letzten Vollversammlung
4. 	 Bericht des Finanzplanes
5. 	 Bestätigung des Haushaltsplanes und Auszahlung der Pacht für das 

Jagdjahr 2007 - 2008
6. 	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
7. 	 Neuwahl des Vorstandes und des Schriftführers
8. 	 Bestätigung des Kassenführers

9. 	 Diskussion

Einladung zur Vollversammlung der Jagdgenos-
senschaft Lichterfelde am 9. Mai 2008
Sehr geehrte Jagdgenossinnen, sehr geehrte Jagdgenossen,
die nächste Vollversammlung der Jagdgenossenschaft Lichterfelde findet 
am Freitag, dem 9. Mai 2008, um 17.00 Uhr, im Kulturraum des Lichterfel-
der Schlosses statt.
Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft sind dazu herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. 	 Begrüßung
2. 	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. 	 Bestätigung der Tagesordnung
4. 	 Kassenbericht
5. 	 Bericht der Revisionskommission
6. 	 Entlastung des Jagdvorstandes
7. 	 Berichterstattung der Jagdpächter
8. 	 Beschluss zur Jagdpachtauszahlung für das Jagdjahr 07/08
9. 	 Sonstiges
10.	Antragstellung zur Auszahlung der Jagdpachtanteile für das Jagdjahr 

07/08

Vorstand der Jagdgenossenschaft Lichterfelde

Schon über Jahre ist der Vorgarten von  Familie Blankenburg in 
der Eberswalder Straße 56 in Lichterfelde eine Freude für Lich-
terfelder und die Durchfahrenden. Zur Zeit blühen die verschie-
densten Frühjahrsblüher. Bürgermeister, Uwe Schoknecht, und 
Ortsbürgermeister, Dietrich Bester, brachten als Dankeschön für 
die jahrelange schöne Pflege auch mal Blumen und bedankten 
sich bei Familie Blankenburg.

Bester, Ortsbürgermeister 
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100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Klandorf
und 5. Gemeindefeuerwehrtag der Gemeinde Schorfheide

am  17. 05. 2008  und  18.05.2008  

Samstag, den 17.05.2008
ab 10.00 Uhr:	 Festumzug mit dem Musikzug Wacken
ca. 11.30 Uhr:	 Eröffnung durch den Bürgermeister
ca. 13.00 Uhr:	 Wettkämpfe der Feuerwehren

•	 Technikschau der Feuerwehren und Vorfüh-
rungen des THW

•	 Kreisfeuerwehrverband Barnim e.V.
•	 Kreisverkehrswacht Barnim e.V.
•	 Hubsteiger, Hüpfburg, Ponyreiten, Kutsch-

fahrten, Feuerwehrspaß
ab 15.00 Uhr 	 Auftritt Jugendzentrum Groß Schönebeck

•	 Zaubereien für Groß und Klein
•	 Groß Schönebecker Jagdhornbläser

ab 19.00 Uhr:	 Tanz im Festzelt mit dem Musikzug Wacken

Sonntag, den 18.05.2008
ab 10.00 Uhr:	 Frühschoppen mit dem Musikzug Wacken

Wohltätig ist des Feuers Macht, wenn sie der Mensch bezähmt, bewacht.
Friedrich von Schiller (1759-1805)

Eine kurze Aufarbeitung der 
100-jährigen Geschichte der Frei-
willigen Feuerwehr Klandorf:
In Folge eines verheerenden Brandes 
in Groß Schönebeck wurden aus 
Mangel an Bauräumlichkeiten 16 
Grundbesitzer (Kossäten) genötigt, 
ihre Gehöfte anderwärts aufzu-
bauen. Die Vertriebenen gründeten 
im Jahre 1809 den Ort Klandorf.
Auf Grund der schlechten Erfah-
rungen, die die Klandorfer mit dem 
Feuer gemacht hatten, veranlasste 
man von Gründung des Ortes an viel-
fältige Maßnahmen zur Verhinderung 
einer erneuten Brandkatastrophe.
Die Anlage des neuen Dorfes wurde 
durch das Los unter die 16 Fami-
lien aufgeteilt und so gewählt, dass 
jeder einen, seinem Grundstück 
gegenüberliegenden, Garten an 
der Dorfstraße erhielt. Die breite 
Dorfstraße und die weite Ausein-
anderlegung der Höfe sollte eine 
neue Brandkatastrophe, wie man sie 
erlebt hatte, verhindern.
Hier einige Auszüge aus der Feuer-
löschordnung für Klandorf aus dem 
Jahre 1839:
„Von öffentlichen Feuerlöschinstru-
menten sollen vorhanden sein:
1.	 Eine Feuerspritze mit 8 Leder-

nen Eimern
2.	 6 Feuerhaken 20-24 Fuß lang
3.	 6 Feuerleitern 20-30 Fuß lang
4.	 4 Wasserkufen auf Schleifen
5.	 ein großer Wasserwagen mit 

einem Wasserfass versehen... 
Ein jeder Kossät muß in seinem 
Gehöft einen Feuerhaken von 
12-16 Fuß, eine Leiter von 30 
Fuß und einen ledernen Feuer-
eimer halten...

Fehlt eines dieser Geräte bei vor-
kommender Revision, so zieht 
solches eine Ordnungsstrafe von 
einem Thaler zur Orts-Armen Kasse 
nach sich.“
Auch die Instruktionen für den 
Nachtwächter von Klandorf, aus 
dem Jahre 1855 zeigten, wie groß 
die Angst vor einer erneuten Brand-
katastrophe war.
Trotz der vielfältigen Maßnahmen 
zur Verhinderung von Bränden kam 
es 1888 zu einem Kaminbrand, in 
dessen Folge die Westseite des 
Dorfes abbrandte. Wieder begün-
stigten die Windverhältnisse und 
die mit Stroh und Schilf gedeckten 
Dächer eine schnelle und weite Aus-
breitung des Brandes.
Trotzdem dauerte es fast 100 Jahre, 
von der Gründung des Dorfes, bis 
zur Gründung einer Feuerwehr.

Am 22.11.1907 wurde im hiesigen 
Saal eine Dorfversammlung einbe-
rufen. Anwesend waren alle männ-
lichen Einwohner über 18 Jahre sowie 
der Kreisbrandmeister Splinska aus 
Erkner und der Amtsvorsteher Nie-
meyer aus Groß Schönebeck.
Am 4.  März  1908 war  dann  die 
Gründung  der  Freiwilligen Feuer-
wehr Klandorf.
Die Abnahme erfolgte in Anwesen-
heit des Landrates und des Forst-
meisters Minkwitz, am Sonntag, dem 
11. Oktober 1908.
Im Jahre 1911 erhielt die Wehr eine 
neue Spritze (Handdruckspritze), die 
mit Pferden oder auch durch Man-
neskraft bewegt werden konnte.
In all den Jahren wurde sie von den 
Kameraden liebevoll gepflegt und 
zur 100-Jahr-Feier vollständig neu 
aufgepeppt.
Der erste Tiefbrunnen wurde 1932 
angelegt und brachte 650 Liter pro 
Minute. Danach wurde noch ein 
Brunnen gebohrt, der erbrachte 744 
Liter pro Minute. Beide Brunnen sind 
24 m tief.
Viele Männer des Dorfes mussten 
in den Krieg ziehen. So wurden die 
Schulkinder von Klandorf mit dem 
Gebrauch der Handdruckspritze, 
wegen eventueller Fliegerangriffe 
und daraus entstehenden Bränden, 
vertraut gemacht.
Im Sommer 1943 kam eine Motor-
spritze, die dann die Handdruck-
spritze ersetzte.
Eine neuere Motorspritze wurde 
1948-1958 als Pumpe für den 
Wasserbedarf zur Kartoffelkäfer-
bekämpfung eingesetzt. Über die 
Sommermonate hat man sie drau-
ßen gelassen und an einem Brunnen 
angeschlossen.
Das Spritzenhaus, Baujahr 1843, 
war ein Fachwerkbau. Die Einfahrt 
hatte oben einen Bogen. Auf der 
Nordseite standen ein Steigerturm 
und ein Schuppen, wo Leitern und 
Schlitten mit großen Fässern lager-
ten. Bei Bränden wurden die Schlit-
ten mit den Fässern von Pferden zu 
den Wasserstellen gezogen, dort 
gefüllt und zum Brand geschleppt. 
Dort wurde durch Feuerwehrleute 
und Bevölkerung mit Eimerketten 
der Brand bekämpft.
Im Jahre 1921 wurde der Leiter- und 
Geräteschuppen abgerissen. Der 
Fachwerkbau wurde 1959 abge-
rissen und durch einen Neubau 
ersetzt.
Im Mai 1958 wurde das 50-jährige 
Bestehen gefeiert.

Am 12. Oktober 1966 erhielten die 
Klandorfer Feuerwehrleute einen 
TSA 8/8. Bei einem Einsatz oder zu 
Übungszwecken wurde er mit einem 
Traktor von der Forst, der LPG oder 
einem Bauern bewegt. Da wurde 
nicht viel gefragt: „wer bezahlt 
das?“, da wurde angespannt.
Am 1. August 1992 wurde der 
Klandorfer Feuerwehr, im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde auf dem 
Sportplatz, ein kleines Löschfahr-
zeug (B 1000) übergeben.
Nun platzte unser kleines Gerätehaus 
aus allen Nähten. In ihm befanden 
sich der B 1000, die Handdruck-
spritze und der TSA 8/8 sowie die 
Einsatzbekleidung der Kameraden. 
So reifte der Entschluss, es muss 
was Größeres her. Die erste Hürde 
war eine DIN (wie groß und breit 
hat  die Einfahrt zu sein). Es wurden 
Erkundigungen aus den alten Bun-
desländern eingeholt, eine Zeich-
nung gemacht und am 6.  Juni  1994  
erfolgte  die  Grundsteinlegung  für  
den  An- und Ausbau (Fahrzeug-
halle, Versammlungsraum, sanitäre 
Einrichtungen und einer kleinen 
Teeküche). Viele Kameraden waren 
jeden Abend auf der Baustelle, 
halfen wo  es ging und somit konn-
ten wir bereits am 19. August 1994 
ein zünftiges Richtfest feiern.
Am 14. August 1995 wurde mittels 
Kran die Sirene von einem Wohnhaus 
auf  das Gerätehaus umgesetzt.
Am 23. Oktober 1996 konnte, nach-
dem der Anschluss von Gas und 
Wasser installiert war, die Einwei-

hung des Gerätehauses gebührend 
gefeiert werden.
Am 9. Mai 1998 feierten die Klandorfer 
Kameraden ihr 90-jähriges Bestehen 
und gleichzeitig den 2. Amtsfeuer-
wehrtag des damaligen Amtes Groß 
Schönebeck (Schorfheide).
Am 23. März 2002 wurde uns ein LF 
16 TS (MAN) übergeben.
Und schon wieder hatte uns die 
Platznot eingeholt.
Mit Genehmigung und Unterstützung 
durch das Amt Groß Schönebeck 
(Schorfheide) wurde auf der West-
seite ein Carport angebaut. 2003 
wurde dieser ummauert, Fenster, 
Türen, Licht und Heizung eingebaut.
Jetzt haben wir Platz für die beiden 
Löschfahrzeuge und
die Handdruckspritze.
Insgesamt  besteht  unsere  Feu-
erwehr  aus  32 Kameradinnen 
und Kameraden. Davon sind 21 im 
aktiven Dienst und 11 in der Alters- 
und Ehrenabteilung.
Spendenkonto: 
Kreisfeuerwehrverband Barnim e.V. 
Konto:   3150 0001 30   
BLZ:    170 520 00
Sparkasse Barnim
Verwendungszweck:  
100 Jahre FFW Klandorf         
Ablaufplan zur Festveranstaltung 
100 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Klandorf und 5. Gemeindefeuer-
wehrtag der Gemeinde Schorfheide 
am 17. Mai 2008. Der musikalische 
Frühschoppen am 18. Mai 2008 von 
10 -13 Uhr bildet den Abschluss des 
Festes.
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Brenn- und Kaminholz 
-ofenfertig- 

Eiche, Buche, Birke • verkauft frei Hof  
Oberförsterei Groß Schönebeck,  
Tel.: (03 33 93) 6 43 40  und 6 69 52,  
Fax: (03 33 93) 6 43 49.

Informationsveranstaltung in der Schule Finowfurt
Wir laden Sie recht herzlich zur Informationsveranstaltung zum 
Thema 

Aufsichtspflicht
ein. Die Veranstaltung findet am Mittwoch, dem 7. Mai 2008 von 18 
bis 20 Uhr im Speiseraum der Oberschule Finowfurt statt. Es sind 
alle Eltern der Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrer der 7. 
Klassen eingeladen.
Durch den Abend führen der Ordnungsamtsleiter, Herr Frolow, 
Jugendkoordinator der Gemeinde Schorfheide, Herr Barsch, und 
Jugendmitarbeiter Joschi. 
Diese Veranstaltung ist ein Ergebnis der Zukunftswerkstatt der 
Klassen 7a und 7b vom Herbst 2007, indem die Schülerinnen 
den Bedarf äußerten, eine Informationsveranstaltung zu diesem 
Thema durchzuführen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie an diesem Abend begrü-
ßen dürfen.

Joschi

Zukunftstag bei der  
Niederbarnimer Eisenbahn (NEB) 
Berlin, 4. April 2008 - Die Niederbarnimer Eisenbahn (NEB) betei-
ligt sich am bundesweiten Girls’ Day – Mädchen-Zukunftstag 
sowie an dem brandenburgischen Zukunftstag für Mädchen und 
Jungen am 24. April 2008. Bis zu sechs Schülerinnen und Schü-
ler aus Berlin und Brandenburg haben an diesem Tag die Gele-
genheit, in den Betrieb eines Eisenbahnverkehrsunternehmens 
hineinzuschnuppern. 
Neben der Besichtigung der Triebwagenhalle, der Leitstelle 
sowie der Werkstatt der NEB in Basdorf können die Mädchen und 
Jungen natürlich auch selbst Hand anlegen. „Egal ob die Mitfahrt 
in einem unserer modernen Triebwagen, Anpacken in der Werk-
statt oder Kennenlernen unserer Leit- und Sicherungstechnik – die 
Jugendlichen erhalten bei uns Einblick in ein weites Spektrum von 
Eisenbahnberufen“, erläutert Annett Schulze, Eisenbahnbetriebs-
leiterin bei der NEB. 
Interessierte Mädchen und Jungen der Klassenstufen 5 bis 10 
können sich bis zum 18. April 2008 bei der NEB unter der Ruf-
nummer 030 396011-307 oder per E-Mail unter mothes@neb.de 
anmelden. 
Im letzten Jahr beteiligte sich die NEB erstmalig am Girls’ Day 
– Mädchen-Zukunftstag. „In dem typisch männlichen Beruf des 
Lokführers sind Frauen im Vergleich zu ihren männlichen Kollegen 
noch deutlich in der Unterzahl. Deswegen freuen wir uns beson-
ders, dass immer mehr Mädchen großes Interesse an einer Ausbil-
dung bei der Eisenbahn zeigen“, so die Eisenbahnbetriebsleiterin. 
Ziel des bundesweiten Girls’ Days sowie des Zukunftstages für 
Mädchen und Jungen in Brandenburg ist es, Berufsperspektiven 
jenseits der bisher noch als „typisch weiblich“ und „typisch männ-
lich“ geltenden Arbeitsbereiche aufzuzeigen.
Der Girls’ Day sowie der Zukunftstag für Mädchen und Jungen 
sind weitere Bausteine im Engagement der NEB für die Kinder 
und Jugendlichen der Region. So unterstützt sie bereits seit vielen 
Jahren das Barnimer Kinder- und Jugendfestival, das jungen 
Menschen dabei hilft, ihre Freizeit, entsprechend ihren Interessen, 
sinnvoll zu gestalten.
Die Niederbarnimer Eisenbahn (NEB) bietet auf den Strecken der 
Oderlandbahn (NE26) und der Heidekrautbahn (NE27) bequeme, 
schnelle und zuverlässige Verbindungen von Berlin ins polnische 
Kostrzyn bzw. in die Schorfheide. Mit ihren modernen Zügen, 
den freundlichen Kundenbetreuer/innen und der Möglichkeit, das 
Ticket ohne Aufpreis im Zug zu erwerben, profitieren ihre Fahrgä-
ste von einem deutlichen Plus an Servicequalität.

NEB Betriebsgesellschaft mbh
Romy Mothes • Telefon: 030 39 60 11-307 • Fax: 030 39 60 11-70
E-Mail: mothes@neb.de • Die NEB im Internet: www.neb.de

VERANSTALTUNGSPLAN	 APRIL / MAI 2008

VOLKSSOLIDARITÄT Barnim e.V.
Seniorentreff der Volkssolidarität Barnim e.V. ; Gemeindezentrum

16244 SCHORFHEIDE,  OT Finowfurt, Bauernstr. 24  
Tel. 03335 7204

Di	 22.04.08	 13.00 Uhr	 Waffelbacken
Do	 24.04.08	 13.00 Uhr	 Treffen mit Gemeindemitgliedern
		  14.30 Uhr	 Reisebericht über Korea
Di	 29.04.08	 13.00 Uhr	 Wir singen Frühlingslieder
Do	 01.05.08	 13.00 Uhr 	 Feiertag (geschlossen)
Di	 06.05.08	 13.00 Uhr	 Handarbeiten für den Kindergarten
			   (Turnbeutel)	
Do 	 08.05.08	 13.00 Uhr	 Vorstandssitzung der OG Finowfurt
Di 	 13.05.08 	 13.00 Uhr	 Künstlerisches Gestalten
Do	 15.05.08	 13.00 Uhr	 Hutmodenschau
Di	 20.05.08	 13.00 Uhr	 Lachen ist gesund
Do	 22.05.08	 13.00 Uhr	 Rommé

Änderungen vorbehalten!

Kommen Sie und besuchen Sie uns in unserem Seniorentreff. 
Gerne laden wir Sie ein, unsere Veranstaltungen regelmäßig zu 
besuchen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Hannelore Schulz, Leiterin Begegnungsstätte
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Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste April / Mai 2008

OT Groß Schönebeck

20.04.	 13.30 Uhr	 Silberne Konfirmation	 Pfr. Delbrück

04.05.	 09.30 Uhr	         			  Pfr. Delbrück

11.05.	 11.00 Uhr	 Konfirmation    	 Pfr. Delbrück

18.05.	 09.30 Uhr				    Pfr. Delbrück

OT Klandorf

20.04.	 11.00 Uhr				    Pfr. Delbrück

10.05.	 17.00 Uhr				    Pfr. Delbrück     

OT Eichhorst

10.05.	 18.00 Uhr	         			  Pfr. Delbrück      

OT Altenhof

27. 04.	 14.00 Uhr	 siehe Finowfurt               

01. 05	 10.00 Uhr	 Himmelfahrt, siehe Lichterfelde            

11. 05. 	 14.00 Uhr	 Pfingsten m. Abendmahl	 Gem.-päd. M. Appel

OT Finowfurt

27. 04.	 14.00 Uhr	 Verabschiedung Pfr. Rostalsky

01. 05.	 10.00 Uhr 	 Himmelfahrt, siehe Lichterfelde

04. 05.	 09.00 Uhr				    Pfr. i.R. W. Baaske

11. 05.	 09.00 Uhr	 Pfingsten m. Abendmahl	 Gem.-päd. M. Appel

12. 05.	 09.00 Uhr	 Pfingstmontag	 Pfr, i.R. W. Baaske

18. 05.  	 09.00 Uhr	                     	 Pfrn. B. Rostalsky

25. 05.  	 09.00 Uhr	     			   Gem.-päd. M. Appel

OT Lichterfelde

27. 04.	 14.00 Uhr	 siehe Finowfurt		

			 

01. 05.	 10.00 Uhr	 Himmelfahrt, regional, open air 

01. 05. 	 10.00 Uhr	 Seniorenresidenz	 Pfr. Th. Berg

04. 05.  	 10.30 Uhr	 Lektorengottesdienst	                                                    

11. 05.  	 10.30 Uhr	 Pfingsten mit Abendmahl	 Pfr. i.R. W. Baaske

18. 05. 	 10.30 Uhr	              	 Gem.-päd. M. Appel

25. 05.  	 10.30 Uhr				    Gem.-päd. M. Appel 

OT Werbellin

27. 04. 	 14.00 Uhr 	 siehe Finowfurt                         

01. 05. 	 10.00 Uhr 	 Himmelfahrt, siehe Lichterfelde          

11. 05. 	 14.00 Uhr	 Pfingsten mit Abendmahl 	 Pfr. i.R. W. Baaske

01. 05.  • 10.00 Uhr • Himmelfahrt 

Gottesdienst im Grünen im Pfarrgarten in Zerpenschleuse

11. 05. • 19.00 – 24.00 Uhr Nacht der offenen Kirche 

mit Lesungen und Instrumentalmusik

	 Turm und Kirche können besichtigt werden.

Gemeindeveranstaltungen in Groß Schönebeck 

Frauenhilfe: 	 Freitag, 02.05.08, 14.30 Uhr 	 im Gemeindehaus

Christenlehre: 	 freitags, 14.00 Uhr, 1.- 6. Kl. 	 im Gemeindehaus

Flötenkreis:	 freitags, 15.00 Uhr

Chor:	 dienstags, 19.30 Uhr

Konfirmandenunterricht: dienstags, 17.00 Uhr 

Bürozeiten:  	 dienstags, 9.00 - 11.30 Uhr 	 im Gemeindehaus

So erreichen Sie Pfr. Delbrück:	  

16244 Schorfheide, OT Groß Schönebeck, Schloßstraße 9 

Tel.: 033393 341 • Fax: 033393 66239 

E-Mail: rdelbrueck@kigrs.de • www.kirche-gross-schoenebeck.de

Frühjahrsflohmarkt in Finowfurt
Der Förderkreis Burkina Faso e.V. veranstaltet am 27.04.08 in der 
Zeit von 10:00 - 17:00 Uhr seinen traditionellen Frühjahrsflohmarkt 
auf dem Erzbergerplatz vor der Gemeindeverwaltung Schorfheide 
in Finowfurt. In diesem Jahr wird unter anderem auch eine beson-
dere Büchertheke mit antiquarischen Büchern angeboten. 
Wer Informationen zum Flohmarkt haben möchte oder sich selbst 
mit einem Stand beteiligen will, kann sich direkt beim Förderkreis 
Burkina Faso e.V. unter der Telefonnummer 03335 325342 erkun-
digen.

ProCurand Begegnungsstätte Finowfurt
Alte Mühle 7a • 16244 Schorfheide • Tel.: 0160 91429090
Montag bis Freitag   von   13.00 – 16.00 Uhr

Monatsplan Mai 2008

Fr.	 02.05.08	 Wir feiern den 1. Mai

Mo. 	05.05.08	 Dartspiel-Wettbewerb
Di.	 06.05.08	 Gedächtnistraining mit Lucie Hoffmann
Mi. 	 07.05.08	 Chorprobe mit Renate Langguth
Do. 	08.05.08	 Spaziergang oder Handarbeitsnachmittag
Fr. 	 09.05.08	 Spielenachmittag bei Kaffee und Kuchen

Mo.	 12.05.08	 Austausch von Rezepten        
Di.	 13.05.08	 Sportliche Übungen mit Lorena Ring
Mi.	 14.05.08	 Chorprobe mit Renate Langguth 
Do.	 15.05.08	 Testen der Sinnesorgane mit Erika Cornelius
Fr.	 16.05.08	 Brettspiele, anschließend Kaffee und Kuchen

Mo.  19.05.08	 Plauderstündchen bei Kaffee und Kuchen
Di.	 20.05.08	 Zeitungsschau mit Karl-Heinz Herrmann
Mi.	 21.05.08	 Chorprobe mit Renate Langguth
Do. 	22.05.08	 Spaziergang zum Flößerplatz
Fr. 	 23.05.08	 Spielenachmittag bei Kaffee und Kuchen

Mo.	 26.05.08	 Ringspiel-Wettbewerb
Di. 	 27.05.08	 Herr Dr. Kühn, unser Apotheker, spricht zum 		

		  Thema „Vitamine“
Mi.	 28.05.08	 Chorprobe mit Renate Langguth
Do. 	29.05.08	 Wir gehen Enten füttern, anschließend Eis essen
Fr. 	 30.05.08	 Spielenachmittag bei Kaffee und Kuchen

Änderungen vorbehalten.

Herzlich willkommen in unserer neuen ProCurand Begegnungs-
stätte. Bringen Sie auch Freunde und Bekannte mit.
Wir suchen noch sangesfreudige Seniorinnen und Senioren.

Gudrun Grassow, Leiterin der Begegnungsstätte Finowfurt

Der Umwelt zuliebe
Das Roil-Motor- und Kraftstoffpflegesystem besteht 
aus Produkten, die technisch auf dem neuesten 
Stand sind. Sie können den Kraftstoff- und 
Ölverbrauch und die Reibung im Motor reduzieren 
und gleichzeitig die Leistung im Motor steigern.
Die Produkte sind ausgereift, fortschrittlich und unterstützen diejenigen, die so umweltbe-
wußt wie möglich fahren wollen. Dass sich das auch finanziell auszahlt, ist ein zusätzlicher 
Effekt...

Interessenten für Test und Vertrieb melden sich bei Peter Harbach, Telefon 03335 225412


